
 
 

 

VLB: "Lockdown light" entbindet den Dienstherrn nicht davon, 

Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte bestmöglich zu schützen! 

➢ Der VLB steht gerade auch in Corona-Zeiten im kontinuierlichen Austausch mit den 
politischen Entscheidungsträgern der Landtagsfraktionen und der Staatsregierung, und hier 
insbesondere mit dem Kultusminister, seiner Staatssekretärin und der Abteilungsleitung 
bzw. den Referaten der Abteilung VI Berufliche Schulen im Kultusministerium, sowie mit 
vielen weiteren bildungspolitischen Akteuren. 
 

➢ Der VLB konnte die Erwartungen der Kolleginnen und Kollegen an beruflichen Schulen in 
die Planungs- und Entscheidungsprozesse mit einbringen, was – und das bestätigen uns 
bildungspolitische Insider – Berücksichtigung in den ministeriellen Entscheidungen fand. 
Zuletzt beispielsweise mit den Regelungen des Distanzunterrichts für die Schülerinnen und 
Schüler, die zum Wintertermin der Berufsabschlussprüfung anstehen oder im 
Zusammenhang mit der Unterstützung der Sachaufwandsträger bei der Finanzierung von 
mobilen Luftreinigungsgeräten durch den Freistaat - und trotzdem bleibt eine Reihe von 
VLB-Forderungen noch unerfüllt. 
 

➢ Zentral für unsere Kolleginnen und Kollegen ist die Sicherstellung von 
Rahmenbedingungen, die einen nachhaltigen Gesundheitsschutz gewährleisten. 

Hier geht es um … 

- FFP2-Masken, 
- Hygieneschutzscheiben aus Plexiglas, 
- CO2-Messgeräte, 
- mobile Luftreinigungsgeräte, 
- Flexibilität bei den Beschulungsformen (Präsenz-, Hybrid-, Distanzunterricht). 

Dazu gehört auch … 

die Verbesserung der Ausstattung der beruflichen Schulen mit digitalen Endgeräten und 
entsprechende IT-Infrastruktur sowie einer Kommunikations- und Kollaborationsplattform, 
z. B. MS 365. 

Und nicht zu vergessen, … 

die beruflichen Schulen brauchen, um ihre Funktionsfähigkeit aufrechterhalten und den an 
sie gestellten Erwartungen entsprechen zu können, personelle Unterstützung, d. h. 
weiteres Personal, dass z. B. bei der Organisation und Durchführung der unterschiedlichen 
Beschulungsformen die Kolleginnen und Kollegen entlastet bzw. bei den aktuellen 
steigenden Erkrankungsfällen kurzfristig zur Verfügung steht. 

Die beruflichen Schulen sind ein wichtiger Garant für Bildung und die Sicherung des 
Wirtschaftsstandorts Deutschland – entsprechend muss die Politik die Arbeit der beruflichen 
Schulen und deren Lehrkräfte wertschätzen. 

Der VLB ist an Ihrer Seite! 
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